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1 Vorbehalt der Nichtzuschlagserteilung bei Wegfall des
Beschaffungsbedarfs

(1) Der Auftraggeber behält sich vor, von einer Zuschlagserteilung abzusehen, sofern der dem 
Vergabeverfahren zugrunde liegende Beschaffungsbedarf vor Zuschlagserteilung entfällt. In diesem 
Fall ist der Auftraggeber berechtigt, das Vergabeverfahren nach Ma
aufzuheben.

(2) Dem Vergabeverfahren liegt unter den derzeitigen Rahmenbedingungen eine prognostische 
Beschaffungsentscheidung zugrunde, wonach neben den bislang ausgeführten Bohrarbeiten an einem 
weiteren Standort im Stadtgebiet zur ordnungsgemäßen Wahrnehmung der dem Auftraggeber 
obliegenden Aufgaben eine zusätzliche Bohrung erforderlich ist.

(3) Der Auftraggeber weist ausdrücklich darauf hin, dass keine Verpflichtung besteht, ein 
Vergabeverfahren unter allen Umständen mit einem Zuschlag abzuschließen. Vielmehr ist eine 
Aufhebung insbesondere dann zulässig, wenn ein sachlicher Grund vorliegt, wie etwa der nachträgliche 
Wegfall der Beschaffungsabsicht oder eine grundlegende Änderung der tatsächlichen Umstände.

(4) Ein solcher sachlicher Grund liegt insbesondere vor, wenn die Auswertung der im Zuge der derzeit 
laufenden Bohrarbeiten am HKW Süd erstellten Bohrungen ergibt, dass die vorhandene Kapazität 
beziehungsweise Förderfähigkeit ausreicht und der mit der Ausschreibung verfolgte 
Beschaffungszweck entfällt. In diesem Fall entfällt der Beschaffungsbedarf für die in diesem Verfahren 
ausgeschriebene Bohrung.

vergaberechtlichen Grundsätze der Transparenz und Gleichbehandlung aufzuheben. Eine Aufhebung 
erfolgt insbesondere dann, wenn die Fortführung des Verfahrens unter den veränderten Umständen 
nicht mehr sachgerecht wäre.

(6) Der Auftraggeber wird die Bieter über eine entsprechende Entscheidung unverzüglich informieren. 
Ein Anspruch auf Zuschlagserteilung besteht nicht. Ansprüche der Bieter auf Ersatz von Aufwendungen 
im Zusammenhang mit der Teilnahme am Vergabeverfahren sind – vorbehaltlich zwingender 
gesetzlicher Haftungstatbestände – ausgeschlossen.

(7) Der Auftraggeber wird die Bieter ebenso unverzüglich informieren, die Auswertung der im Zuge der 
derzeit laufenden Bohrarbeiten am HKW Süd erstellten Bohrungen ergibt, dass die vorhandene 
Kapazität beziehungsweise Förderfähigkeit nicht ausreicht und der mit der Ausschreibung verfolgte 
Beschaffungszweck nicht entfällt.

(8) Der Auftraggeber erwartet, dass ihm die Ergebnisse die Auswertung der erstellten Bohrungen bis 
zum 31.10.2026 vorliegen.




